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Vorwort.

Indem hiemit das II. Heft der Mittheilungen der

Oeffentlichkeit übergeben wird, ist es vor allem meine

Pflicht, Namens der Aargauischen Naturforschenden
Gesellschaft für das "Wohlwollen geziemend zu danken,

mit welchem das Erscheinen des ersten Heftes allseitig
aufgenommen worden ist. "Wie schon im Vorwort
zum ersten Heft erwähnt worden ist und hier
ausdrücklich nochmals hervorgehoben wird, beabsichtigt
die Gesellschaft nicht, jedes Jahr ein Heft erscheinen

zu lassen, indem sie bei den hiesigen kleinen
Verhältnissen genöthigt ist, sich nach den Finanzen, den

eingehenden Arbeiten und sonstigen Umständen zu

richten. Aus diesen Gründen konnte denn auch das

vorliegende Heft dem früheren erst nach sieben

Vierteljahren folgen. Da jetzt schon verschiedene

Arbeiten für ein folgendes Heft zugesichert sind, so ist
die Fortsetzung unserer Publicationen für die nächste

Zeit sicher gestellt und der, wie wir hoffen, schwierigste

Theil derselben, der Anfang, überwunden. Immerhin

mag es doch am Platze sein, diesen Teil unserer

Thätigkeit der Unterstützung von Seiten der Mit-



IV

glieder und Freunde unserer Gesellschaft angelegentlich

zu empfehlen. Um eine möglichst grosse
Mannigfaltigkeit sowohl in Bezug auf den Stoff als auf die

Betheiligung der Mitarbeiter zu erzielen, wird
beabsichtigt, im nächsten Heft unter dem Titel:
„Naturwissenschaftliche Miscellen" Baum für kleinere
naturwissenschaftliche Mittheilungen zu eröffnen, wodurch

jedem Freunde der Natur Gelegenheit geboten wird,
selbständige interessante Beobachtungen und kleinere

Notizen, welche zur Beurtheilung lokaler Verhältnisse
oft sehr werthvoll sind und welche sonst leicht wieder
der Vergessenheit anheimfallen, zur allgemeinen Kennt-
niss zu bringen. In dieser Weise fortarbeitend hoffen

wir einen weiteren Zweck dieser Publicationen zu
erreichen, nämlich den, unserer Gesellschaft und der

Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse
überhaupt immer mehr Freunde und Mitarbeiter zu
gewinnen. Denn wenn auch die Zahl der Mitglieder
seit der Herausgabe des ersten Heftes etwas

zugenommen hat, so ist doch noch eine erheblich stärkere

Vermehrung derselben und namentlich auch eine

dauernde Gewinnung der Mitglieder für die Interessen
des Gesellschaft dringend nöthig.

Seit der Publication des ersten Heftes sind uns von
Behörden, Gesellschaften und Privaten nachstehende

Schriften zugekommen, in deren Aufzählung an dieser
Stelle die betreffenden Versender zugleich eine

Empfangsbescheinigung erblicken mögen :



A. Von Gesellschaften und Behörden.

Augsburg, Naturhistorischer Verein:
24. und 25. Bericht.

Basel, Naturforschende Gesellschaft:

Verhandlungen, 6. Theil, 4. Heft.

Bern, Geologische Commission der schweizerischen

Naturforschenden Gesellschaft :

Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz, 14. u. 17. Lfg.
Bern, Naturforschende Gesellschaft:

Mittheilungen aus dem Jahr 1877.

Bern, Schweizerisches Eisenbahn- und Handelsdepartement:

Rapport mensuel sur l'état des travaux de la ligne du

St-Gotthard, No, 65—87.
Rapport trimestriel du conseil fédéral suisse aux gouver¬

nements des états qui ont participé à la subvention
de la ligne du St-Gotthard sur la marche de cette

entreprise, No. 20—29.
Geologische Tabellen und Durchschnitte über den großen

Gotthardtunnel, 6. Lieferung.
7. Geschäftsbericht der Direction und des Verwaltungs-

rathes der Gotthardbahn, umfassend das Jahr 1878.

Bericht an die Generalversammlung der Gotthardbahn, be¬

treffend die finanzielle Reorganisation der Gesellschaft,

1878.

Brunn, Naturforschender Verein:

Verhandlungen, Band XVI und XVII, 1878.

Brüssel, Société malacologique de Belgique:
Procès-verbaux des séances, Tome VII, (1878).

Brüssel, Société belge de microscopie:
Annales, Tome II (1875—1876).

Cassel, Verein für Naturkunde:
5.—10. Jahresbericht, 1841—46.



VI

Riehl, Verzeichniß der bei Cassel aufgefundenen Coleopteren.

Dr. Eisenach, Uebersicht der in der Umgegend von Cassel

beobachteten Pilze.

Dr. Kessler, Lebensgeschichte der auf Ulmus campestri»
vorkommenden Aphiden-Arten.

Christiania, Universität:
Beilagen zu den Universitätsprogrammen von 1874—79:

H. Siebke, Enumeratio insectorum norvegicorum Fasci¬

culi I—III.
Dr. Sars, Bidrag til Kundskaben om Norges arktiske

Fauna.

Dr. J. Müller, Transfusion und Plethora.
E. Holst, Om Poncelet's Betydning for Geometrien.

Dr. Sars, Mollusca regionis Arcticae Norwegiae.
Dr. Ph. Kierulf, Om Stratificationens Spor.

Chur, Naturforschende Gesellschaft Graubündtens:

Jahresbericht 1876/77.

Frankfurt a. M., Senkenbergische Naturforschende Gesellschaft:

Bericht 1878—79.
Frauenfeld, thurgauische Naturforschende Gesellschaft:

Mittheilungen, 4. Heft, 1879.

Freiburg i. B., Naturforschende Gesellschaft:

Bericht über die Verhandlungen, Band VII, Heft 3, 1878.

Hannover, Naturhistorische Gesellschaft :

27. u. 28. Jahresbericht für die Geschäftsjahre 1876—78.
Innsbruck, Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg:

Zeitschrift, 3. Folge, 22. Heft, 1878.

Lausanne, Société vaudoise des sciences naturelles:

Bulletins, Vol. XV et XVI, 1873—79.
Neuenburg, Société des sciences naturelles:

Bulletin, Tom. XL
Rio de Janeiro, Museu nacional:

Archivos, Vol. II 1877 und Vol. Ill, 1. und 2. Tri¬
mestres 1878.
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St. Gallen. Naturwissenschaftliche Gesellschaft:

Bericht über die Thätigkeit derselben während des Vereins¬

jahres 1877—78.

Washington, Departement of the Interior:
Pakard, Report on the Roky Mountain Locusts etc.

J. G. Pangborn, The new Roky Mountains Tourist.
J. Lucas, Mines and Mineral statistics of New South

Wales.

Elliot Coues, Birds of the Collorado Valley, Part first 1878.
Elliot Coues and J. Allen, Material for a Bibliography

of N. A. Mammals. Appendix B, Monographs of
N. A. Rodentia.

Außerdem 40 Brochüren verschiedenen Inhalts, meist sich

beziehend auf Publications of the U. S. geological
and geographical Survey of the Territories. T. V.
Hayden.

Washington, Smithsonian Institution:
Annual Report of the Board of Regents, 1876—77.

Washington, Topographisches Bureau:
Karten der Geyser-Region am obern Yellowstone River

in Nordamerika.

Wien, k. k. geologische Reichsanstalt:

Verhandlungen, 1878 No. 14—18, 1879 No. 1—17.

Wiesbaden, Nassauischer Verein für Naturkunde:
Jahrbücher, Jahrgang 29 und 30, 1876—77.

Zürich, Naturforschende Gesellschaft:

Vierteljahrsschrift, 23. Jahrgang, Heft 1—4.

B. Von Privatpersonen.

Dr. Hilfiker: Ueber die Bestimmung der Constante der Sonnen¬

parallaxe, Inauguraldissertation. Bern 1879.
C. Stein, Apotheker in St. Gallen: Mittheilungen aus der Praxis

der Gesundheitscommission der Stadt St. Gallen. 1878.
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Dr. G. Stierlin in Schaffhausen: Mittheilungen der schweize¬

rischen entomologischeii Gesellschaft, Vol. V, Heft 9.

Dem lebhaften Dank für diese werthvollen
Zusendungen füge ich noch die Versicherung bei, dass

wir solche stets durch Gegensendung unserer bescheidenen

„Mittheilungen" erwiedern werden.

AAEAU, Aprü 1880.

P. Mühlberg,
z. Z. Präsident der aarg. naturf. Gesellschaft.


	Vorwort

